
Modul 1: Einführung, 
Problemerfassung und Daten 

verstehen
Angewandte Datenanalyse für die öffentliche Verwaltung in Bayern (ADA Bayern)

www.ada-oeffentliche-verwaltung.de 

https://www.ada-oeffentliche-verwaltung.de


Über uns

Dr. Heidi Seibold

Dr. Malte Schierholz Dr. Marcel NeunhoefferProf. Dr. Frauke Kreuter

Felix Henninger

https://www.ada-oeffentliche-verwaltung.de/team.html 

https://www.ada-oeffentliche-verwaltung.de/team.html


Über euch/Sie

- Name
- Fachlicher Hintergrund (kurz!)
- Grüner Zettel: Wenn das passiert, war 

es ein guter Workshop
- Roter Zettel: Das soll hier auf gar 

keinen Fall passieren



Einführung, Kennenlernen, Problemstellung 10:00 - 11:00

Pause 11:00 - 11:15

Teamarbeit 11:15 - 12:00

Mittagspause 12:00 - 12:50

Vorstellung des Projekt von Seiten der GDA 12:50 - 13:10

Daten Nutzen 13:10 - 14:00

Cloud Check 14:00 - 14:15

Pause 14:15 - 14:35

Teamarbeit 14:35 - 15:15

Wrap-up und Ausblick 15:15 - 15:30



Data Science ist 
ein Team Sport!

IT

Archivie-
rung

Daten-
analyse

Sonstige



Teamarbeit

Die Teams arbeiten an einem Projekt, das am Ende in einer 
Präsentation vorgestellt werden soll:

● Wählen sie 1-2 Fragen, die man mit Daten bearbeiten kann
● Erörtern Sie mit dem gemeinsamen Wissen, wie die Frage(n) 

angegangen werden könnte(n)

Projekt



Die Teams

Gruppe 1 Malte Marilen 
Zilian

Constantin 
Breß

Aida 
Kreider

Xiangyu 
Wang

Nina 
Mayer

Gruppe 2 Marcel Ines 
Müller

Markus 
Wingerath

Fabian 
Fuchs

Sven 
Morlock

Shanshan 
Zhou

Gruppe 3 Heidi Christine 
Friederich

Julia 
Siebel

Benjamin 
Dornow

Anna 
Fuchs



Evidenzbasierte Verwaltung











Was ist eigentlich die Frage? Problemstellung definieren.

Ziel: Definiere das Projektziel

       Aktion: Welche Maßnahmen/Handlungen wird dieses Projekt informieren?

Daten: Welche Daten stehen dazu intern zur Verfügung? Welche müssen 
extern ergänzt werden? Was brauchst du um an die Daten zu kommen?

Analyse: Welche Analyse ist notwendig? Handelt es sich dabei um eine 
Beschreibung, Intervention, Vorhersage oder Verhaltensänderung

Ethische Aspekte: Privacy, Transparenz, Gleichstellung, Verantwortlichkeiten



Es beginnt mit einer Frage…



Was soll archiviert werden?

Wir haben 100 KiTa Plätze. Wer soll die bekommen?

Wie verteilen wir die Impfdosen?

Sollen wir diese Maßnahme nochmal machen?

Wir haben 100 Professuren in der High-Tech Agenda finanziert. War das sinnvoll?

Es gibt Berichte von Sozialarbeitern. Wo müssen wir intervenieren?

Welche Flächen müssen wir in Zukunft wegen Hochwasser anders bewirtschaften



Was ist eigentlich die Frage? Problemstellung definieren.

Hier: Was soll 
archiviert 
werden?

Wie können wir die 
Entscheidung effizient 
und transparent 
treffen?



Entscheidungsprozess heute

Akte

(C-Verfahren)

Entscheidungs-
prozess

am Gericht

Entscheidungs-
prozess

im Archiv

Anbieten Archivieren

Nicht 
Anbieten

Nicht 
Archivieren

Aussonderungsbekanntmachung



Entscheidungsprozess mit Hilfe von Stichprobenziehung:
Typische Fälle

Akte

(C-Verfahren)
Stichprobenziehung

im Archiv

Archivieren

Nicht 
Archivieren



Fragen beantworten mit Daten



Fragen beantworten mit administrativen Daten

“Die 
Lohnungleichheit 
ist in 
ostdeutschen 
Nachbarschaften 
kleiner als in 
westdeutschen”

https://doku.iab.de/kurzber/2023/kb2023-09.pdf



Fragen beantworten mit (den richtigen) Daten

“Das IAB-LinkedIn-
Branchenwechsel-Radar: 
„Great Resignation“ ist 
kein Trend”



Fragen beantworten mit kombinierten Daten 

US-Steuerdaten kombiniert mit Facebook-Daten 
https://www.nature.com/articles/s41586-022-04996-4



Teamarbeit 1

1. Besprechen Sie die Expertisen der 
Team-Mitglieder 

2. Besprechen Sie: Wie kann man 
entscheiden, welche Akten 
langfristig archiviert werden sollen?

3. Was sind die Kriterien für 
“archivwürdig”?

Was wird in 30 / 
100 / .. Jahren 
wichtig sein?

Expertenwissen einbinden!

Datenarbeit = Teamarbeit Was bedeutet 
“archivarisch 
wertvoll”? 

Könnte man 
empirisch lernen 
“Was ist von 
Interesse?”?

Was 
bedeutet 
“berühmt”? 

Was soll 
archiviert 
werden?



Daten nutzen, um eigene Probleme zu lösen.

Datenbasiert entscheiden welche Akten langfristig archiviert werden sollen.

Optionen?

Zufallsauswahl 
(Stichprobenziehung)

Andere 
“Wichtigkeitskriterien”

(z.B. bekannte Person)

Vorhersage was 
wichtig wird 

(Machine Learning)

…



Vorgehen bei der 
Beantwortung von 
Fragen mit Daten

R
 + C

loudcom
puting

z.B. Was soll 
archiviert werden?

z.B. Zufallsauswahl

Gleich

R
 + C

loudcom
puting

Frage Definieren

Analysestrategie finden

Daten erfassen

Daten betrachten + 
bereinigen

Daten analysieren

Ergebnisse aufbereiten 
+ präsentieren

Entscheidungen treffen

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Gruppen
arbeit 1 

+ 2



Bilder von Pexels: 1, 2, 3

Was sind Daten?

Mit welchen Arten von Daten beschäftigen Sie sich?

https://www.pexels.com/photo/close-up-photo-of-survey-spreadsheet-590022/
https://www.pexels.com/photo/close-up-shot-of-document-folders-on-wooden-surface-7654130/
https://www.pexels.com/photo/unrecognizable-person-working-on-laptop-and-choosing-photos-7014329/


Welche Daten gibt es in unserem Projekt?

ForumSTAR TabelleAuszug aus
Datenbank





Welche Daten könnte man noch nutzen?

Daten für…

Zufallsauswahl 
(Stichprobenziehung)

Andere 
“Wichtigkeitskriterien”

(z.B. bekannte Person)

Vorhersage was 
wichtig wird 

(Machine Learning)

…



Daten: das neue Gold

Was macht Daten so wertvoll?
(auch in unserem Projekt)

Zeitersparnis 
(Automatisierung)

Verbesserung der 
Archivierung

…

Bürger:innen glücklich 
machen

Forschung 
verbessern



Fragen?



Daten sammeln und verstehen



Woher können Daten kommen?

Selbst erhoben

Von anderen 
Organisationen

Aus dem Internet

Von Kollaborations-
Partnern

…



Open Data
https://bund.dev/apis https://www.opendata.bayern 

https://bund.dev/apis
https://www.opendata.bayern






Woher könnten Daten kommen?

Daten für…

Zufallsauswahl 
(Stichprobenziehung)

Andere 
“Wichtigkeitskriterien”

(z.B. bekannte Person)

Vorhersage was 
wichtig wird 

(Machine Learning)

…



Woher könnten Daten kommen?

Daten für…

Zufallsauswahl 
(Stichprobenziehung)



ForumSTAR
Datenbank

Wie entstehen die verfügbaren Daten?

R
ec

ht
s-

pf
le

ge
r:i

n
ForumSTAR
Formular

Bild: https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/veranstaltungen/infotage/redesign_fs_berg.pdf 

https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/veranstaltungen/infotage/redesign_fs_berg.pdf


Was ist eine Datenbank? 

● Sammlung von Daten über Entitäten
● Datenmodell von “Relationalen Datenbankmanagmentsystemen” (RDBMS):

○ Daten sind in Tabellen gespeichert
○ Beziehungen zwischen Tabellen und deren Spalten werden in einem Schema 

definiert
○ RDBMS verwenden die Structured Query Language (SQL) um Nutzer mit den 

Daten interagieren zu lassen
● RDBMS sind weit verbreitet, da

○ viele Nutzer gleichzeitig Daten abrufen können
○ Daten bleiben jederzeit konsistent und fehlerfrei (ACID), selbst bei gleichzeitigen 

Updates und bei Netzwerkfehlern
● Alternativ: Vielfältige NoSQL-Datenbanken



Ein simples Datenbank-Schema für Gerichtsverfahren



Tabelle: Akten

Tabelle: Personen

Tabelle: Schema



ForumSTAR
Datenbank

Wie entstehen die verfügbaren Daten?

Bild: https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/veranstaltungen/infotage/redesign_fs_berg.pdf 

Datenbankabfrage vom 
IT-Servicezentrum der 

bayerischen Justiz

Auswahl Fälle:

● 73 Amtsgerichte (Bayern) + 2 
Zweigstellen

● Registerzeichen: C (allg. Zivilsa.)
● Erfassungsdatum: 

01.01.2018 bis 31.12.2018

Auswahl Variablen:

● Umfangreiches 
Datenbankschema

● Auswahl angelehnt an ein 
vorheriges Projekt

Aufbereitung durch LMU:

● Csv-/Excel-Dateien in 
einer Tabelle 
aneinandergehängt

● Anonymisierung von 
Namen

https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/veranstaltungen/infotage/redesign_fs_berg.pdf


Warum ist es wichtig 
zu wissen, wie die 
Daten entstanden 
sind?



Welche externen Datenquellen können genutzt werden?

Daten für…

Andere 
“Wichtigkeitskriterien”

(z.B. bekannte Person)



query.wikidata.org/

https://query.wikidata.org/#SELECT%20%3Fperson%20%3FpersonLabel%20%3FbirthDate%20%3Fdescription%0AWHERE%20%7B%0A%20%20%3Fperson%20wdt%3AP27%20wd%3AQ183%3B%20%23%20German%20citizenship%0A%20%20%20%20%20%20%20%20%20%20wdt%3AP569%20%3FbirthDate.%20%23%20Birth%20date%20property%0A%20%20FILTER%20%28YEAR%28%3FbirthDate%29%20%3E%201985%29.%20%23%20Filter%20for%20birth%20after%201950%0A%0A%20%20OPTIONAL%20%7B%0A%20%20%20%20%3Fperson%20schema%3Adescription%20%3Fdescription.%20%23%20Description%20property%0A%20%20%20%20FILTER%20%28LANG%28%3Fdescription%29%20%3D%20%22de%22%29.%20%23%20Filter%20for%20English%20or%20German%20language%20description%0A%20%20%7D%0A%20%20SERVICE%20wikibase%3Alabel%20%7B%20bd%3AserviceParam%20wikibase%3Alanguage%20%22de%22.%20%7D%0A%7D


Cloud-Plattform
Check



Login
Zugang erhalten Sie 
immer über die 
Adresse 
https://login.adrf.eu

Bitte loggen Sie sich 
mit dem 
Benutzernamen 
VornameNachname 
ein TessaTestuserin)

https://login.adrf.eu


Zugang
Nach dem Login 
sehen Sie den 
Zugang für unseren 
Workshop.



Virtuelle Analyseumgebung
Die Cloudplattform können Sie nutzen wie Ihren eigenen PC











Teamarbeit 2

● Was wären optimale Möglichkeiten für die Auswahl (basierend auf Daten)?
○ Was müssten wir dafür digitalisieren?
○ Wie würde eine optimale Welt hier aussehen?

● Warum archivieren wir nicht einfach alle Akten?
● Falls noch Zeit ist: Gibt es bei Ihnen ähnliche Fragen/Projekte, die man mit 

Hilfe von Daten angeht/angehen könnte?

Projekt



Was nehmen Sie von heute mit?

Welche Fragen haben Sie?



Ausblick: 
Morgen Einführung & Daten kennenlernen 10:00 - 10:30

Pause 10:30 - 10:40

Teamarbeit: Erste Analysen in R 10:40 - 12:00

Mittagspause 12:00 - 12:45

Einfache Zufallsstichprobe 12:45 - 13:05

Teamarbeit 13:05 - 13:45

Pause 13:45 - 14:00

Stratifizierte Zufallsstichprobe 14:00 - 14:20

Teamarbeit 14:20 - 14:55

Ausblick & Tagesabschluss 14:55 - 15:30



Ausblick: Übermorgen

Was bisher geschah + Visualisieren 10:00 - 10:30

Besuch des Digitalministers Dr. Fabian Mehring 10:30 - 11:15

Visualisieren und Vorbereitung Nachmittag

Mittagspause 12:00 - 12:45

Teamarbeit 12:45 - 15:10

Pause: Selbstbestimmt nach Bedarf der Teams 

Abschluss 15:10 - 15:30


